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2. Bundesliga Herren

Hertha BSC Berlin : SU Neckarsulm 
Samstag, 12.03.2022, 16:00 Uhr

Hertha BSC Berlin stockt Punktekonto in der 2. Bundesliga 
Herren auf

Im Spiel der 2. Bundesliga Herren traf der Hertha BSC Berlin am vergangenen Samstag auf die SU
Neckarsulm. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Fedor Kuzmin.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. 11:5, 9:11, 3:11, 11:4, 9:11 hieß es
am Schluss, als Kosowski / Lohse und Semenov / Aichert sich am Tisch gegenüber standen. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Auf dem falschen Fuß erwischten Floritz / Wosik ihre Gegner Mohr / Braun beim
überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Philipp Floritz in
seinem Einzel gegen Andrey Semenov etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner
doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Was war das für eine Aufholjagd! Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Jakub Kosowski bezwang Julian Mohr in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim folgenden 3:0 gegen Julius Aichert fand Torben Wosik von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Fedor Kuzmin
das Match gegen Josef Braun letztlich mit 1:3 verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Philipp Floritz war in der Partie gegen Julian Mohr nicht
zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jakub Kosowski
Andrey Semenov in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Josef Braun hatte Torben
Wosik nur im ersten Satz eine Chance. Fedor Kuzmin und Julius Aichert holten am Ende eines
langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4
Punkte. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Fedor Kuzmin gegen Julius Aichert. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den Hertha BSC Berlin war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der Hertha BSC Berlin am 03.04.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den 1. FC Saarbrücken-TT II, während die SU Neckarsulm am 03.04.2022 gegen den TTC
indeland Jülich versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Hertha BSC Berlin

Doppel: Kosowski / Lohse 0:1, Floritz / Wosik 1:0 
Einzel: P. Floritz 1:1, J. Kosowski 2:0, T. Wosik 1:1, F. Kuzmin 1:1 

 SU Neckarsulm
Doppel: Semenov / Aichert 1:0, Mohr / Braun 0:1 
Einzel: J. Mohr 0:2, A. Semenov 1:1, J. Braun 2:0, J. Aichert 0:2


